
Arbeitsanleitung für die Lösung der Aufgaben: 
1. �Es sind insgesamt 40 Aufgaben zu lösen, davon  

30 Aufgaben im Teil „1. Allgemeine Aufgaben“,  
6 aus 7 Aufgaben im Teil „2. Auswahlaufgaben“  
sowie 4 aus 5 Aufgaben im Teil „3. Auswahlaufgaben“.

2. �Die Aufgaben 1 bis 30 haben mehrere Antworten bzw.  
Lösungen, von denen nur eine richtig ist und die  
anderen falsch sind.

3. �Die richtige Lösung dieser Aufgaben ist im Markierungs- 
bogen anzukreuzen. Sind Sie z.  B. der Auffassung, dass  
bei Aufgabe 1 die Ziffer 2 die richtige Lösung ist, so  
kreuzen Sie wie folgt an.
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4. �Sind zwei oder mehr Antworten gekennzeichnet, so wird  
die Lösung als falsch bewertet.

5. �Bei den Aufgaben 1 bis 30 gibt es für jede richtige  
Lösung 1 Punkt.

6. �Die Antworten zu den ungebundenen Aufgaben U1–U12 
sind in kurzer, aber das Wesentliche wiedergebender 
Form zu schreiben. Achten Sie bei der Beantwortung 
dieser Fragen auf Lesbarkeit, Struktur, Rechtschreibung 
und Formulierung von ganzen Sätzen. Bei allen Berech-
nungen sind sämtliche Ansätze, Zwischenergebnisse, 
Nebenberechnungen und das Endergebnis abzuliefern. 
Je Aufgabe sind maximal 10 Punkte zu erreichen.

7. �Am Ende der Vorgabezeit von 120 min müssen Sie den  
Aufgabensatz und den ausgefüllten Markierungsbogen 
an die Prüfungsaufsicht übergeben.

1. Allgemeine Aufgaben
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Name und Ort des Ausbildungsbetriebes Datum

Kenn-NummerVor- und Zuname	

  Abschlussprüfung Sommer 2019
3628 Packmitteltechnologe

Verordnung vom 1. April 2019
Einheitliche Prüfungsaufgaben
in den Druck- und Papierberufen
gemäß § 40 BBiG und § 34 HwO

Prüfungsbereich 2: Auftragsplanung
Zeit: 120 Minuten 

Erlaubte Hilfsmittel: �Tabellenbuch/Formelsammlung ohne Beispielaufgaben; nicht programmierter, netzunabhängiger  
Taschenrechner ohne Kommunikationsmöglichkeit mit Dritten

Aufgabe 2  Betriebliche Strukturen

Sie bekommen neues Personal an Ihre Anlage. 

Was müssen Sie tun, bevor Sie die Anlage in Betrieb 
nehmen?

(1)	 Pausenregel erklären
(2)	 Produktionsgeschwindigkeit reduzieren
(3)	 Arbeitsteilung vornehmen
(4)	 Zusammenkehren
(5)	 Spezielle Sicherheitsunterweisung durchführen

Aufgabe 3  Arbeitsplatzkosten

Die Gesamtkosten eines Arbeitsplatzes pro Jahr  
werden

(1)	 in der Kostenstelle erfasst
(2)	 in der Kalkulation ermittelt
(3)	 im Tageszettel ausgewiesen
(4)	 überhaupt nicht berechnet
(5)	 durch die Bilanzerstellung ermittelt

Aufgabe 1  Betriebliche Strukturen

In welcher Antwort sind die fünf betrieblichen  
Grundfunktionen eines Packmittel verarbeitenden 
Betriebs genannt?

(1) 	Beschaffung, Leistungserstellung, Absatz,  
Finanzierung, Führung

(2) 	Einkaufen, produzieren, ausliefern, sparen,  
organisieren

(3) 	Rohmaterial, Maschinen, abpacken, Eigenkapital, 
Innovation

(4) 	Packhilfsstoffe, Inline-Maschine, Umreifungs- 
maschine, Kredite, Planung

(5)	 Lagern, verarbeiten, versenden, wirtschaften, 
organisieren
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Aufgabe 4  Abbindeverhalten

Bei der Härtung von Beschichtungsmitteln durch 
Polykondensation

(1)	 entsteht als Zusatzprodukt ein Weichmacher
(2)	 entsteht als Zusatzprodukt Öl
(3)	 entsteht als Zusatzprodukt Wasser
(4)	 entsteht kein Zusatzprodukt
(5)	 reagieren die Teile des Beschichtungsmittels  

vollständig miteinander

Aufgabe 5  Papiereigenschaften

In welchem Fall nimmt ein Papierstapel Feuchtigkeit 
an den Rändern auf und wird dadurch randwellig?

(1)	 Drucksaal: 40 % relative Luftfeuchtigkeit, 22 °C,  
Papierstapel: 55 % relative Feuchte, 20 °C

(2)	 Der Papierstapel ist wesentlich wärmer als die Raum-
temperatur

(3)	 Der Papierstapel hat eine deutlich niedrigere Feuch-
tigkeit als die Raumluft; die Temperatur im Raum und 
im Papierstapel sind gleich

(4)	 Drucksaal: 55 % relative Luftfeuchtigkeit, 22 °C,  
Papierstapel: 55 % relative Feuchte, 23 °C

(5)	 Der Papierstapel ist kühler als die Raumluft; die 
Feuchtigkeit in der Luft ist geringer als im Stapel

Aufgabe 6  Packstoffe

Auf welchen Papierfaserstoff treffen die folgenden 
Merkmale zu?

„Sehr hohe Faserstoffausbeute, hohe Opazität,  
leichteres Vergilben, geringere Festigkeit, höhere 
Biegesteifigkeit“

(1) 	Primärfaserstoff: Holzstoff (auch Holzschliff)
(2) 	Primärfaserstoff: Zellstoff
(3) 	Recyclingfaserstoff: aufbereitetes Altpapier
(4) 	Primärfaserstoff: Hadern, Einjahrespflanzen
(5) 	Sekundärfaserstoff: deinkter Stoff

Aufgabe 7  Kunststoffe

„Dieser Thermoplast eignet sich besonders zum  
Tiefziehen glasklarer Getränkebecher.“

Um welchen Thermoplast handelt es sich?

(1)	 LDPE
(2)	 Zellglas
(3)	 HDPE
(4)	 PS
(5)	 Polyamid

Aufgabe 8  Recycling

Was versteht man unter dem Begriff „Recycling“?

Unter Recycling versteht man

(1) 	die thermische Verwertung von Packmitteln
(2) 	die Rückführung wiederverwendbarer Stoffe in der 

Produktion
(3) 	die Verbesserung der Gebrauchseigenschaften eines 

Werkstoffs durch Zugabe von Additiven
(4) 	die biologische Reinigung in die Abwasserbehandlung
(5) 	die Abtrennung der Druckfarben aus dem Altpapier

Aufgabe 9  Vorbehandlung

Wie kann man am genauesten feststellen, ob eine 
Folie vorbehandelt ist?

(1) 	Mit einer Lupe
(2) 	Mit Testtinte ab 38 mN/m
(3) 	Mit Farbe, ob diese zusammenläuft
(4) 	Mit Auftragen von Leim, ob dieser klebt
(5) 	Mit dem Rauheitstest

Aufgabe 10  Kunststoffe

„Dieser Thermoplast eignet sich besonders als  
Kaltsiegelschicht.“

Um welchen Thermoplast handelt es sich?

(1)	 HDPE
(2)	 PP
(3)	 LDPE
(4)	 PVC
(5)	 PET

Aufgabe 11  Packstoffe

Durch welchen Bestandteil im Packstoff wird die  
Biegesteifigkeit positiv beeinflusst?

(1)	 Durch den Anteil der akzessorischen Fasern
(2)	 Durch den Anteil an Zellstofffasern
(3)	 Durch einen hohen Füllstoffgehalt
(4)	 Durch eine starke Stoffleimung
(5)	 Durch den Anteil an ligninhaltigen Fasern

Aufgabe 12  Packstoffe

Das Papier soll für die Außenlage eines hochdehn-
fähigen Papiersacks eingesetzt werden. Es ist ein 
3-farbiger Druck vorgesehen. 

Welches Papier ist dafür besonders geeignet?

(1)	 Clupak, gebleicht
(2)	 Kraftsackpapier, gebleicht 
(3)	 Semiclupak, ungebleicht
(4)	 Clupak, ungebleicht
(5)	 LK-Papier, gebleicht

Aufgabe 13  Packstoffe

Welcher Fertigungsfehler in der Wellpappenprodukti-
on tritt tatsächlich auf?

(1) 	Blasige Wellpappe
(2) 	Wellpappe mit Moiré-Effekt
(3) 	Farbige Wellpappe
(4)	 Geschrumpfte Wellpappe
(5)	 Nasse Wellpappe
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Aufgabe 14  Packmittel

Geben Sie die Zuschnittslänge und -breite der nach-
folgenden Faltschachtel (ohne Berücksichtigung von 
Spielmaßen und Zugaben) an, wenn folgende Maße 
angenommen werden.

  
Klebe- und Einstecklasche = 20 mm 
L 	 = 280 mm 
B 	 = 124 mm 
H 	 =   75 mm

(1)	 928 mm × 419 mm
(2)	 728 mm × 299 mm
(3)	 728 mm × 319 mm
(4)	 828 mm × 323 mm
(5)	 323 mm × 828 mm

Aufgabe 15  Packmittel

Was ist eine Staubklappe (Staublasche)?

(1)	 Verschlussteil an einer Faltschachtel
(2)	 Aufziehlasche bei einer geschweißten Packung
(3)	 Schmutz auf der Druckfarbe
(4)	 Staub auf der Papieroberfläche 
(5)	 Schutzklappe an Farbtöpfen

Aufgabe 16  Gegenzurichtung

Welche Antwort trifft auf eine Kanalfertig-Gegenzu-
richtung zu?

(1)	 Das Rillzurichtesystem besteht aus einer Metallplatte 
mit eingefrästen Kanälen

(2)	 In eine aufgeklebte Pertinaxplatte werden Rillkanäle 
eingefräst

(3)	 Vorgefertigte Rillma-Matrizenteile werden aufgeklebt
(4)	 Ein Rillkanal wird auf die Riller aufgesteckt und auf  

die Stanzplatte übertragen
(5)	 Rillkanäle sind nicht nötig, da in eine weiche Unter- 

lage gedrückt wird

Aufgabe 17  Trennen

Welche Aussage handelt vom Schneiden im Scher-
schnittprinzip?

(1)	 Der Messerwinkel liegt meist zwischen 16° und 24°
(2)	 Man benötigt Ober- und Untermesser
(3)	 Neben dem Schneiden lässt sich dieses Verfahren 

prinzipiell auch zum Ritzen verwenden
(4)	 Man benötigt eine Gegenform aus Pressspan oder 

Pertinax
(5)	 Am Schnellschneider findet dieses Prinzip seine häu-

figste Anwendung

Aufgabe 18  Stanzen

Bandstahlschnitte haben eine gewisse Standzeit.

Was ist darunter zu verstehen?

(1) 	Die Werkzeuge kann man nur eine bestimmte Zeit 
stehen lassen

(2) 	Die Werkzeuge halten nur einen gewissen Druck aus
(3) 	Für eine Stanzung wird eine bestimmte Zeit gebraucht
(4) 	Nach einer Anzahl von Stanzungen ist das Werkzeug 

abgenutzt
(5) 	Das Werkzeug ist unbegrenzt haltbar

Aufgabe 19  Stanzwerkzeug

Warum werden bei Bandstahlschnitten Haltepunkte 
(Stege) in die Schneidlinien geschliffen?

(1) 	Die Zuschnitte laufen in der Klebemaschine besser
(2) 	Die Gegenstanzplatte lässt sich leichter erstellen
(3) 	Es verringern sich die Kosten bei der Bandstahl-

schnittherstellung
(4) 	Die Schneidlinien werden nicht so schnell stumpf
(5) 	Um die Nutzen zusammenzuhalten, damit eine höhere 

Leistung im Stanzautomaten erzielt wird

Aufgabe 20  Stanzen

Warum werden Ausbrechwerkzeuge für Stanz- 
automaten angefertigt?

(1)	 Damit die Zuschnitte bei der Handausbrechung  
nicht beschädigt werden

(2)	 Bei größeren Auflagen werden die Kosten für das 
Handausbrechen gespart 

(3)	 Die Einrichtezeit des Stanzautomaten verringert sich
(4)	 Der Bandstahlschnitt wird dadurch geschont
(5)	 Die gestanzten Bogen lassen sich in der Ablage  

besser stapeln

Aufgabe 21  Stanzen

Warum werden Schneidlinien zugerichtet?

(1) 	Um Stanzbrücken zu vermeiden 
(2)	 Um die Rilllinien zu entlasten
(3) 	Um den Stanzdruck zu erhöhen  
(4)	 Um ein gleichmäßiges Schneiden zu erreichen
(5) 	Um ein leichtes Falten der Zuschnitte zu gewährleisten

Aufgabe 22  Packmittel

Wie wird eine Skinverpackung auch genannt?

(1)	 Enge Verpackung
(2)	 Konturenverpackung
(3)	 Hautverpackung
(4)	 Kartonverpackung
(5)	 Blisterverpackung

Aufgabe 23  Faltschachteln

Welche Maßnahmen müssen bei einer Faltschachtel 
aus Karton getroffen werden, um ein Aufspringen der 
Einstecklaschen zu verhindern?

(1) 	Die Länge der Einstecklaschen muss verändert werden
(2) 	Die Staublaschenlänge muss überprüft werden
(3) 	Die Radien an den Einstecklaschen sind zu verändern 
(4) 	Es müssen Sicherheitsschlitze angebracht werden
(5) 	Die Laufrichtung des Kartons muss anders gewählt 

werden 
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Aufgabe 24  Mathematische Grundlagen

Gedruckt werden soll ein Plakat, das um den gesam-
ten Umfang (Mantel) einer Litfaßsäule geklebt wird. 
Die Litfaßsäule hat einen äußeren Durchmesser von 
180 cm, das Plakat soll eine Höhe von 300 cm haben.

Welche Fläche in m² hat dieses Plakat? Die Fläche ist 
auf drei Stellen nach dem Komma aufzurunden.

(1)	     7,634 m²
(2)	   15,269 m²
(3)	   16,965 m²
(4)	   30,537 m²
(5)	 169,650 m²

Aufgabe 25  Packmittel entwickeln

Auf einem Plotter soll ein Handmuster aus EC-Welle 
hergestellt werden.

Welches der folgenden Messerwerkzeuge wählen 
Sie?

(1) 	SK Static Knife (feststehendes Messer)
(2) 	POT Pneumatic Oscillating Tool
(3) 	Heavy Duty Router (Schwerpappenfräser)  

(Pneumatisch-oszillierendes Messer)
(4) 	EOT Electric Oscillating Tool  

(Elektrisch-oszillierendes Messer)
(5) 	Cutting Tool (Schneidmesser)

Aufgabe 26  Ventilsack

Welchen Vorteil hat der Ventilsack gegenüber den 
offenen Macharten?

Der Ventilsack

(1) 	hat einen festeren Verschluss
(2) 	kann bei langer Lagerung am Ventil entlüftet werden
(3) 	ist kleiner und leichter als offene Säcke
(4) 	hat einen geringeren Preis
(5) 	ist eine fertig verklebte Verpackung für maschinelle 

Abfüllung

Aufgabe 27  Beutel

Die Schlauchabschnittslänge bei der Herstellung  
eines Standard-Blockbodenbeutels ergibt sich aus:

(1) 	Beutellänge + halber Boden + ½ Überlappung
(2) 	Beutellänge + ½ Falte + Überlappung
(3) 	Beutellänge + Falte + ½ Überlappung
(4) 	Beutellänge + Falte + Überlappung
(5) 	Beutellänge + 2× Falte – ½ Überlappung

Aufgabe 28  Handlungsablauf

Welcher Handlungsablauf ist folgerichtig?

(1) 	Laserschneidanlage, Linienbiegen, Stanzen, FKM
(2) 	CAD, Plotter, FKM, Linienbiegen
(3) 	Linienbiegen, Plotter, Abpacken, FKM
(4) 	Anlage, CAD, Plotter, Linienbiegen
(5) 	Plotter, Linienbiegen, Laserschneidanlage, Einleger

Aufgabe 29  Projektplanung

Die Terminplanung bei der Projektarbeit

(1) 	erfolgt ausgehend vom Starttermin
(2) 	erfolgt ausgehend vom Abgabetermin
(3) 	erfolgt unabhängig von äußeren Organen
(4) 	kann vernachlässigt werden
(5) 	muss wöchentlich geändert werden

Aufgabe 30  Neuentwicklung

Welche der folgenden Arbeiten im Entwicklungskreis 
zur Neuentwicklung einer Verpackung ist richtig?

(1) 	Bewerten  CAD-Konstruktion durchführen   
Änderungen vornehmen  Plotten

(2) 	CAD-Konstruktion durchführen  Plotten   
Bewerten  Änderungen vornehmen

(3) 	Plotten  CAD-Konstruktion durchführen   
Änderungen vornehmen  Bewerten

(4) 	CAD-Konstruktion durchführen  Änderungen  
vornehmen  Kontrollieren  Plotten

(5) 	Keine Reihenfolge notwendig
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2. Auswahlaufgaben (6 aus 7 Aufgaben)
Von den Auswahlaufgaben U1 bis U7 sind 6 Aufgaben zu bearbeiten.

Bitte streichen Sie die Aufgabe, die Sie nicht bearbeiten möchten, deutlich durch. Wenn nicht kenntlich gemacht wird,  
welche Aufgabe nicht gewertet werden soll, wird automatisch die letzte Aufgabe gestrichen.

Aufgabe U1  (10 Punkte)  Karton und Pappe � Bewertung U1 =

Karton und Pappe werden für viele biegesteife Verpackungen eingesetzt.

a)	 Beschriften Sie den Aufbau des Kartons und ordnen Sie die Prozentzahlen 55 %, 25 %, 20 %  
den einzelnen Schichtendicken zu. (3 Punkte)

Packmitteltechnologe

Lernfeld 2
Stichwort
In Prüfung einge-
setzt
Zwischenprüfung

Karton und Pappe

Karton und Pappe werden für viele biegesteife Verpackungen eingesetzt.

a) Beschriften Sie den Aufbau des Kartons.                (1,5)
 Ordnen Sie die Prozentzahlen, 55%, 25%, 20% den einzelnen Schichtendicken zu!  (1,5)

b) Skizzieren und erläutern Sie wie eine Pappe mit einem Flächengewicht von 800g/m2 hergestellt wird (4)  
      
c) Ab welcher flächenbezogenen Masse spricht man begriffssicher von Pappe?   (1)

d) Mit welchen Veredelungsmaschinen bzw. Aggregaten kann ein Karton veredelt werden?  (2)

ca.

ca.

ca.

% der Dicke

% der Dicke

% der Dicke

b)	 Skizzieren und erläutern Sie, wie eine Pappe mit einem Flächengewicht von 800 g/m² hergestellt wird. (4 Punkte)

c)	 Ab welcher flächenbezogenen Masse spricht man in Deutschland begriffssicher von Pappe? (1 Punkt)

d)	 Mit welchen Veredelungsmaschinen bzw. Aggregaten kann ein Karton veredelt werden? (2 Punkte)
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Aufgabe U3 (10 Punkte)  Kunststofffolien  � Bewertung U3 =

Sie arbeiten bei einem Folienhersteller im Verkauf. Ein Kunde bestellt in Ihrem Betrieb mehrere m² Kaschier-  
und Schrumpffolie in unterschiedlichen Dicken.

a)	 Welche Materialien sind typische Kunststofffolien zum Kaschieren? Suchen Sie die vier richtigen Kunststoffe  
aus der Tabelle heraus und schreiben Sie den Namen aus. (4 Punkte)

PMMA PS PE PP PA CA Al OPP PVC PET EP PUR

Abkürzung Name

b)	 Erklären Sie das Funktionsprinzip von Schrumpffolien. (4 Punkte)

c)	 Bestimmen Sie die Abkürzung folgender Folien und geben Sie an, in welcher Richtung die Folie verstreckt ist. (2 Punkte)

Name Abkürzung Verstreckung

Monoaxial orientiertes Polypropylen (0,5)

Biaxial orientiertes Polypropylen (0,5) 

Aufgabe U2  (10 Punkte)  Verpackungsfunktionen� Bewertung U2 =

Verpackungen erfüllen viele wichtige Aufgaben von der Herstellung bis zur Entsorgung.

Nennen und erläutern Sie fünf Funktionen.
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Aufgabe U4  (10 Punkte)  Flexodruck Wellpappe� Bewertung U4 =

Wellpappe kann sowohl im Flexovordruck (Preprint) als auch im Flexodirektdruck (Postprint) bedruckt werden.

a)	 Beschreiben Sie den Unterschied zwischen beiden Verfahren. (4 Punkte)

b)	 Nennen Sie einen Vorteil und einen Nachteil des Flexovordrucks gegenüber dem Flexodirektdruck. (4 Punkte)

c)	 Wie werden bei der Verarbeitung einer vorgedruckten Papierbahn an der Wellpappen-Erzeugungsanlage die Bogen- 
breite für den Längsschnitt und die Bogenlänge für den Querschnitt passend zum Druckbild erkannt? (2 Punkte)

Aufgabe U5  (10 Punkte)  Bandstahlwerkzeug� Bewertung U5 =

Beim Stanzen von Karton kommen Bandstahlwerkzeuge zum Einsatz.

a)	 Welche Abmessungen haben die Schneidlinien eines Bandstahlwerkzeugs für typische Flachbett-Stanzmaschinen?  
	 (2 Punkte)

b)	 Welche vier Formen können die Schneiden dieser Schneidlinien aufweisen? (4 Punkte)

c)	 Aus welchem Grund ist die Schneide einer Schneidlinie mit einem großen Härtegrad ausgerüstet? (2 Punkte)

d)	 Aus welchem Grund muss der Grundkörper einer Schneidlinie weich und elastisch sein? (2 Punkte)
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Aufgabe U6  (10 Punkte)  Wellpappe – Klebstoff vorbereiten� Bewertung U6 =

Sie sind in der Leimküche und sollen die Klebstoffproduktion für Wellpappe kontrollieren. Dabei soll der 
Klebstoff eine Viskosität von 63 Auslaufsekunden haben.

a)	 Welcher Klebstoff wird bei der Wellpappenherstellung verwendet? (1 Punkt)

b)	 Warum wird dem Klebstoff Natronlauge zugesetzt? (2 Punkte)

c)	 Wie lässt sich die Viskosität von Stärkeklebstoff messen? Beschreiben Sie den Messvorgang. (2 Punkte)

d)	 Was versteht man unter dem Verkleisterungspunkt (Gelierpunkt) eines Stärkeklebstoffs für Wellpappverklebungen?  
(2 Punkte)

e)	 Sie messen 60 Sekunden mit Ihrem Messgerät und müssen das folgende Protokoll ausfüllen. (3 Punkte)

	

Auslaufzeit: 

Der Leim ist zu:

	 zähflüssig	

	 dünnflüssig	

dem Leim wird

	 Wasser	

	 Stärke	

zugegeben.

Aufgabe U7  (10 Punkte)  Arbeitssicherheit� Bewertung U7 =

a)	 Nennen Sie je zwei Maßnahmen zur Unfallverhütung und Arbeitssicherheit. (6 Punkte)

Maßnahmen

Personenschutz

Maschinensicherheit

Organisatorische und  
bauliche Maßnahmen

b)	 Wer ist im Betrieb für die Überwachung und Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen zuständig? (2 Punkte)

c)	 Wer zahlt die Beiträge zur Berufsgenossenschaft? (2 Punkte)
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3. Auswahlaufgaben (4 aus 5 Aufgaben)
Von den Auswahlaufgaben U8 bis U12 sind 4 Aufgaben zu bearbeiten.

Bitte streichen Sie die Aufgabe, die Sie nicht bearbeiten möchten, deutlich durch. Wenn nicht kenntlich gemacht wird,  
welche Aufgabe nicht gewertet werden soll, wird automatisch die letzte Aufgabe gestrichen.

Aufgabe U8  (10 Punkte)  Rollenberechnung� Bewertung U8 =

Auf einer Papierrolle mit einer Breite von 1,25 m befinden sich 2 600 m Papier.  
Eine Papierprobe von 10 cm × 10 cm wiegt 1,1 g.

Berechnen Sie die Masse einer Papierrolle in kg, wenn die Hülse 6 kg wiegt.

Aufgabe U9  (10 Punkte)  Stanzkraft� Bewertung U9 =

Auf einer Stanzform sind insgesamt 1,5 m Schneidlinien mit beidseitiger Gummierung und 90 cm Rilllinien  
montiert. Die spezifischen Kräfte betragen für die Schneidlinien 400 N/mm, für die Rilllinien 250 N/mm und  
für den Moosgummi 150 N/mm.

Ermitteln Sie die Stanzkraft in Meganewton (MN).
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Aufgabe U10  (10 Punkte)  Maschinenberechnung� Bewertung U10 =

Eine Rotationsstanze hat einen Zylinderdurchmesser von 38,5 cm. Die Maschine arbeitet mit  
2 800 Umdrehungen/Stunde und von Rolle. Eine Rolle besteht aus 15 000 m Material. 

Nach welcher Zeit in Stunden und Minuten findet der Rollenwechsel statt, wenn 1 % der Materialbahn  
als Rest auf der Rolle verbleibt?

Aufgabe U11  (10 Punkte)  Berechnung Luftfeuchtigkeit� Bewertung U11 =

In einer Produktionshalle beträgt �die absolute Luftfeuchtigkeit 12 g/m³,  
die maximale Luftfeuchtigkeit 17 g/m³ bei 20 °C. 

a)	 Berechnen Sie die relative Luftfeuchtigkeit in der Produktionshalle. (5 Punkte)

b)	 Welche maximale Luftfeuchtigkeit ist in einer Lagerhalle bei 10 °C und einer relativen Luftfeuchtigkeit  
von 55 % sowie einer absoluten Luftfeuchtigkeit von 5 g/m³? (5 Punkte)
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Aufgabe U12  (10 Punkte)  Lohnberechnung� Bewertung U12 =

Eine Mitarbeiterin erhält einen Stundenlohn von 13,16 EUR. Sie leistet in einer Woche 
35 Arbeitsstunden und 4,5 Überstunden mit je einem Aufschlag pro Stunde von 30 %.

a)	 Wie hoch ist der Bruttolohn? (4 Punkte)

b)	 Wie viel EUR erhält sie ausbezahlt, wenn ihr für Sozialversicherung 20,5 % und für Lohnsteuer 17 % 
abgezogen werden? Weiterhin werden noch ein Betrag von 8 % Kirchensteuer und 5,5 % Solidaritäts- 
zuschlag von der Lohnsteuer abgezogen. (6 Punkte)

Bewertungshinweis:

Die bei den Aufgaben U1–U12 erreichten Punkte sind je Aufgabe im Markierungsbogen in die dafür vorgesehenen 
Felder (U1–U12) einzutragen (max. 10 Aufgaben) und anschließend mit dem Faktor 0,7 zu multiplizieren.
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Bewertet durch: 
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